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Bunker, Ringstand

Bunker, Ringstand

Am Westrand des Brachter Waldes bzw. am Ostrand des Prinzendyk genannten 
Weges, an der niederländischen Grenze, steht im Jagen 12, bei HP 29,4 ein sog. 
Ringstand der ehem. Deutschen Weststellung. Der kleine Bunker rechnet eigentlich 
zu den feldmäßigen Anlagen, hat ein Betonvolumen von 11cbm und wurde 1944/45 
im Zuge des Baus einer Riegelstellung zwischen der Maasstellung und der 
Rurstellung bzw. des Westwalls bei Wassenberg, gebaut. Der Kampfraum hat 
lediglich einen Durchmesser von 1,40 m und oben eine 0,80 m große kreisförmige 
Öffnung, in die ein Maschinengewehr eingebaut werden konnte. Über vier Stufen 
gelangte man in einen kleinen Unterschlupf, der eine Größe von 1,10 mal 1,60 m 
hatte. Von hier konnte man durch eine nur 1,20 m hohe Türöffnung in den 
Schützengraben gelangen.


